
 

Unsere anwendungstechnischen Empfehlungen in Wort und Schrift, die wir zur Unterstützung des Käufers/Verarbeiters aufgrund unserer Erfahrungen, entsprechend dem derzeitigen Erkenntnis- 
stand in Wissenschaft und Praxis geben, sind unverbindlich und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis und keine Nebenverpflichtungen aus dem Kaufvertrag. Sie entbinden den Käufer  
nicht davon, unsere Produkte auf ihre Eignung für den vorgesehenen Verwendungszweck selbst zu prüfen. 
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Zusammensetzung Trass, Zement, Kalksteinsand 0–2 mm, Zusatzmittel 

Materialverbrauch ca. 1–3 kg/m²/cm je nach Anwendung 

Festigkeitsklasse C25/30 

Fugenbreite mind. 5 mm, max. 30 mm 

Frost- und Tausalzbeständigkeit XF2 / XF4 

Wasserbedarf 
ca. 3,5–4 Liter reines Wasser/Sack 
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ANWENDUNGSBEREICHE 

Zementgebundener, trasshältiger Fugenmörtel zur Verlegung von Bodenplatten und Steinen aus Naturstein und Beton. 
Verlegung in Verbindung mit MEISTER Drainmörtel mit Trass. Mit Trasszusatz für verminderte Ausblühneigung, frost- und 
tausalz-beständig, für innen und außen, für händische und maschinelle Verarbeitung. 

VERARBEITUNGSRICHTLINIEN  
UNTERGRUND 
Der Verlegemörtel erhärtet sein. Unterschiede bei Untergrundfeuchtigkeit und Saugfähigkeit der Platten können zu 
Farbunterschieden in der Fuge führen. 
 
VERARBEITUNG 
Das Anmischen erfolgt mit Quirl, Durchlauf- oder Zwangsmischer (Mischzeit mind. 3–5 Min.). Je nach gewünschter Konsistenz 
ist das Fließmaß zu prüfen (35–38 cm bei einer 1,3 Liter-Dose). Vor dem Einbringen von MEISTER Fugenmörtel mit Trass sind 
die Platten vorzunässen. Der frische Mörtel ist so rasch als möglich zu verarbeiten und vor zu schnellem Austrocknen 
(z. B.: Zugluft und Sonneneinstrahlung) und Regen zu schützen. 
Die Verfugung erfolgt mittels Kelle oder in der Schlämmtechnik, wobei zur optimalen Verteilung des Materials ein 
Gummischieber verwendet werden sollte. Nach dem Ansteifen des Fugenmörtels wir die Plattenoberfläche mit einem 
Schwammbrett gereinigt. 
 
Folgende Standzeiten sind vor Freigabe des verfugten Belags einzuhalten: 

 Fußgängerbereich: mind. 3 Tage 
 PKW-Verkehr:  mind. 7 Tage 
 starke Belastung:  mind. 21 Tage 

 

ZUSÄTZLICHE HINWEISE 
Bei Temperaturen unter + 5 °C (Luft, Material und Untergrund) darf das Material nicht verarbeitet werden. 
Keine anderen Materialien (wie z.B. Zement) beimischen. 
Ausblühungen oder Verfärbungen können nicht gänzlich ausgeschlossen werden. 

 
ENTSORGUNG UND SICHERHEITSHINWEISE 
Siehe Sicherheitsdatenblatt (SD). 
 

QUALITÄTSSICHERUNG 
Eigenüberwachung durch werkseigene Produktionskontrolle des Herstellers. 

LIEFERFORM 
25 kg-Sack (48 Sack pro Palette = 1.200 kg). 

LAGERUNG 
Trocken und frostfrei in Originalverpackung auf Palette mind. 6 Monate haltbar.  

HAFTUNGSAUSSCHUSS 
Die Anwendung verlangt handwerkliche Fähigkeiten und Kennnisse der entsprechenden Normen und Richtlinien. Es gelten die 
Angaben im aktuellen Produktdatenblatt. Diese stellen allgemeine Hinweise aufgrund von Erfahrungen und Prüfungen dar, und 
können nicht den konkreten Anwendungsfall berücksichtigen. Aus den Angaben können keine Ersatzansprüche hergeleitet 
werden. Bei Unklarheiten ist unbedingt fachlicher Rat einzuholen.  


